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Mitgliederversammlung und
Vorstandswahl der

VIFF e.V., LV Berlin - Brandenburg

am 21. November 2008, 10.00 – 11.30 Uhr
in Oranienburg

Top 1 - Aktuelles

Herr Zoels als Vorsitzender begrüßte die Teilnehmer der Mitgliedersammlung.

- Jahresbericht

Herr Zoels informierte zunächst über die Entwicklung der Vereinigung für interdisziplinäre
Frühförderung (VIFF) in Berlin-Brandenburg und betonte, dass durch das Engagement von
einzelnen Fachvertretern die Vereinigung sich kontinuierlich weiterentwickeln konnte.
Zu den Kernelementen der Angebote für die Fachöffentlichkeit und Politik gehört u. a. die
Durchführung der Veranstaltungsreihe „Frühförderung hautnah“, welche in den einzelnen
Regionen ein Fortbildungsangebot darstellt und sich aus praxisbezogenen Beispielen der
Regionen sowie einem Fachvortrag zusammensetzt.
Ziel – so Herr Zoels – ist dabei immer das Zusammenführen der Fachkräfte vor Ort mit den
Mitgliedern und Interessierten der Vereinigung für interdisziplinäre Frühförderung, mit Vertretern
aus Politik und Fachöffentlichkeit, um gemeinsam zu den wichtigen Themen der Frühförderung
ins Gespräch zu kommen.

Neben dieser Veranstaltungsreihe fand regelmäßig das „Treffen der neuen Bundesländer“ statt.
Die Zusammenarbeit der Fachkräfte, Ämter und Ministerien, die Bearbeitung von Fachthemen,
die Begleitung der Aufbauzeit über 10 Jahre zur Integration der neuen Bundesländer war dabei
wichtig.

Da insbesondere auch die Mitwirkung durch von Dr. Andrea Herpolsheimer und Gitta Pötter im
Bundesvorstand die Schnittstelle zu den neuen Bundesländern repräsentiert und aktiv
mitgestaltet wird, wurde das „Treffen der neuen Bundesländer“ in diesem Jahr eingestellt.

Herr Zoels erläuterte als weitere Aufgabe der VIFF, LV Berlin-Brandenburg die Trägerschaft der
Überregionalen Arbeitsstelle Frühförderung.

Neu im Programm ist das Round-Table-Gespräch, welches erstmalig am 30.04.2008
durchgeführt wurde. Zielgruppe waren Fachpersonen aus Parteien und Rehabilitationsträgern,
Einrichtungen und Ämter, Familienpolitik und frühen Hilfen sowie Praxisvertreter und
Trägervertreter.
Eine Fortsetzung dieser Veranstaltung wurde jährlich gewünscht und ist für Mai 2009 geplant.

Auch war die VIFF beteiligt als die Bundesbeauftragten für Patienten- und Behindertenbelange
ihre Rundreise zum Sachstand Frühförderung in Potsdam begannen.

Zur Mitgliedergestaltung führte Herr Zoels dann aus, dass die Frühfördersysteme in Berlin und
Brandenburg verschieden sind. In Berlin steht die integrative Betreuung der Kitas gut finanziert
und ausgebaut im Mittelpunkt der Frühförderung, wogegen in Brandenburg die Frühförder- und
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Beratungsstellen und Sozialpädiatrischen Zentren das Kernstück der Frühförderung bilden. Diese
Unterschiedlichkeit drückt sich auch in der Mitgliederzahl der VIFF aus.

Frau Pötter und Frau Dr. Herpolsheimer gaben dann neue Informationen aus dem
Bundesvorstand der VIFF, die auf der Internetseite www.fruehfoerderung-viff.de nachgelesen
werden können.

Top 2 - Finanzen

Herr Zoels in Vertretung für Frau Hübl (Kassenwart) informierte über die drei Säulen der
Finanzierung: Startkapital der Bundesvereinigung, Mitgliedsbeiträge, Bernd-Müller-Fond.
Der aktuelle Kontostand beträgt 10.431,00 Euro, wodurch die VIFF arbeitsfähig bleibt.

Top 3 - Vorstandswahl

Herr Zoels stellte fest, dass die Einladungen rechtzeitig versendet worden sind und die
Versammlung beschlussfähig ist.

Die Wahlleitung erhielt Herr Lutwin Temmes.
Herr Temmes bedankte sich beim alten Vorstand für die geleistete Arbeit. Der Vorstand wurde
einstimmig entlastet.
Vorschläge für den neuen Vorstand wurden angenommen.

Als Kandidaten stellten sich zur Wahl:

- Siegfried Zoels
- Dr. Andrea Herpolsheimer
- Cornelia Richter
- Lutwin Temmes
- Viola Hübl
- Ines Dickhoff
- Jens Vandré

Zunächst wurde Siegfried Zoels als Vorsitzender mit einer Stimmenthaltung gewählt.
Dr. Andrea Herpolsheimer als stellvertretende Vorsitzende wurde mit einer Stimmenthaltung
gewählt.
Als Beisitzer wurden im Block Viola Hübl, Cornelia Richter, Ines Dickhoff und Jens Vandré mit
jeweils einer Stimmenthaltung gewählt.

Die Aufgabenverteilung wurde festgelegt:

1. Vorsitzender: Siegfried Zoels
Fördern durch Spielmittel e.V.,
Immanuelkirchstraße 24, 10405 Berlin
Tel.: 030-442 92 93, Fax: 030-44 35 92 14

2. Vorsitzende: Dr. Andrea Herpolsheimer
Sozialpädiatrisches Zentrum am Carl-Thiem-Klinikum,
Thiemstraße 111, 03048 Cottbus
Tel.: 0355-46 31 59, Fax: 0355-46 25 52

Kassenwart: Viola Hübl
Frühförder- und Beratungsstelle des Evang. Diakonissenhauses,
Lichterfelder Allee 45, 14513 Teltow
Tel.: 03328-43 33 80, Fax: 03328-43 35 06

http://www.fruehfoerderung-viff.de/
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Schriftführer: Cornelia Richter
Sozialpädiatrisches Zentrum am Carl-Thiem-Klinikum,
Thiemstraße 111, 03048 Cottbus
Tel.: 0355-46 31 25, Fax: 0355-46 25 52

Beisitzerin: Ines Dickhoff
DRK – Frühförder- und Beratungsstelle
Beelitzer Str. 3, 14943 Luckenwalde
Tel.: 03371-403 22 16, Fax: 03371-403 22 20

Beisitzer: Jens Vandré
Landratsamt Oberhavel, FB Gesundheit und Verbraucherschutz,
Fachdienst Gesundheitsfürsorge
Havelstraße 29, 16515 Oranienburg
Tel.: 03301-60 17 68

beratendes Mitglied: Gitta Pötter
Überregionale Arbeitsstelle Frühförderung Brandenburg
Carl-von-Ossietzky-Str. 29, 14471 Potsdam
Tel.: 0331-290 90 60, Fax: 0331-290 90 59

beratendes Mitglied: Lutwin Matthias Temmes
Kaiserdamm 3 A, 14057 Berlin
Tel./Fax: 030-30 10 92 23

Der neu gewählte Vorstand fasste im Anschluss seinen 1. Beschluss:

1. Als kooptierte Mitglieder des Vorstandes wurden Lutwin Temmes und Gitta Pötter gewählt.
Mit jeweils einer Stimmenthaltung gab es keine Gegenstimmen.

Damit wurde die Wahl rechtskräftig beendet. Der Wahlleiter übergab das Wort an den neuen
Vorsitzenden Siegfried Zoels.

Herr Zoels bedankte sich für das entgegengebrachte Vertrauen und informierte, dass im
Anschluss an die Mitgliederversammlung die 23. Veranstaltungsreihe „Frühförderung hautnah“
mit dem Thema: „Frühförderung und Schule – Zusammenarbeit im Übergang“ stattfindet.


